Henning von Stosch 
Mühlenstr. 5 
25421 Pinneberg 


22.06.2018 


PER ÖFFENTLICHER INTERNETZUSTELLUNG 
Herrn Präsident Dr. Martensen 

- persönlich - 

Schleswig-Holsteinisches Verwaltungsgericht 

Brockdorff Rantzau Sfr. 13 
24837 Schleswig 


Az.: 7 A 634/17 und 7 A 643/17, von Stosch/ Kreis Pinneberg 

Hier: Nachfrage nach der Qualität der vom VG Schleswig geleisteten Arbeit 


Sehr geehrter Herr Dr. Martensen, 

es passieren im Lande mal wieder sehr unerklärliche Dinge. Die oben genannten Verfahren 
ruhen zur Zeit noch, weil sich die Kreisbehörde Pinneberg mal wieder weigert, sachlich 
vertretbare Arbeit abzuliefern. 

Und jetzt werde ich gefragt, ob ich aufgeben will! Wie nett!!! 

Ist IHR RICHTER, der HERR BRUHN, nicht auf die Idee gekommen, 

bei der komplizenhaften Gebietskörperschaft mit der Bezeichnung „Kreis 
Pinneberg“ mal nachzufragen, wann die endlich tätig werden wollen? 

Warum läßt der bei mir anfragen? Hat der noch nie gegen eine Behörde entschieden? 
Kommt man beim VG Schleswig nicht auf die einfache Idee und stellt die Fakten in die 
richtigen Zusammenhänge? Es hängt bei der kriminellen Kreisbehörde Pinneberg!! Nicht bei 
mir! 


Meint da jemand, mit so einer Frage, tatsächlich Arbeit loswerden zu können? 

Wird beim VG tatsächlich so oberflächlich gearbeitet? Steht das Weltbild einiger Personen 
im VG tatsächlich so vollständig auf dem Kopf? 


Sehr geehrter Herr Dr. Martensen: 

Damit Sie die Antwort auf diese „nette Frage“ kennen: NEIN, ich beende die Verfahren nicht! 
Ich gebe nicht auf! Ich verzichte nicht auf diese Verfahren! Ich werde die KRIMINELLEN im 
ÖFFENTLICHEN DIENST weiter an den Pranger stellen! Und dann werde ich sehr bald 
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ERFOLG haben. Mit dem kriminellen Oliver Stolz werden hunderte andere kriminelle 
Landräte, Justizangestellte, Polizisten und Mitarbeiter-innen aller Zweige im öffentlichen 
Dienst fallen! Und wenn es gut läuft wird diesem Personenkreis die Pensionsberechtigung 
aberkannt! Und das wäre gut soll 

Was begründet meine scheinbare Untätigkeit? 

Mir ist klar, daß ich schon lange hätte Verpflichtungsklage gegen den vorsätzlich untätigen 
Kreis Pinneberg hätte erheben können! 

Was wäre passiert? Sie wissen es doch und ich habe auch keine Zweifel! 

Also mußte ein anderer Weg her! 

Der schwerkriminelle Landrat des Kreises Pinneberg wurde weiter provoziert. Und dann 
passierte etwas völlig Lächerliches. Der Typ hat mich vor einem Zivilgericht verklagt, damit 
meine Veröffentlichungen bei archive.org gelöscht werden sollen. DAS geht nicht, da es ein 
Archiv ist. Und dieses Verfahren hat SOFORT dazu geführt, daß ich meine 
BELEIDIGUNGEN verhundertfacht habe. Lesen Sie bitte bei archive.org nach. Alle 
Beleidigungen, die ich bei archive.org eben nicht löschen kann, sind jetzt Teil des 
Gerichtsverfahrens und dort zusätzlich abgelegt. Sie werden deshalb (zweifach) im Netz 
verbleiben! DAS war für den kriminellen Landrat ein glattes Eigentor! 

Hier geht es lang: https://archive.org/details/ZIVILKLAGEstattSTRAFVERFAFIREN 

Dann hat mich in Kiel (nach meiner klaren Meinung und auch auf Anweisung) ein Anwalt 
betrogen, mit der Folge, daß der Weg zum Landgericht Kiel abgeschnitten werden sollte. Der 
Anwalt will angeblich tagelang in seinem Büro gesessen und die Flände gerungen haben, 
weil er keine Begründung für eine nicht zu verlierende Klage gefunden haben will. Nur hat er 
mich eben nicht angerufen. Damit waren Fristen abgelaufen. Lieber Herr Dr. Martensen: Flat 
der mich wirklich vertreten, oder hat der weisungsgemäß meinen Fall vor die Wand 
gefahren? 

Das war für mich kein Problem: Ich habe mich (ohne Anwalt) an den BGPI gewandt und die 
haben sich tatsächlich an den Pranger stellen lassen! Die haben beim BGH tatsächlich 
Personal, das die offensichtliche Absicht meiner Schreiben nicht bemerkte! 

https://archive.org/details/Bundesgerichtshof 

Als ich dann unter Anwendung von (hier sollte eigentlich etwas stehen, was da aber nicht 
stehen darf! Es gibt eben eine charakteristische Bezeichnung für FRECHHEIT!!) Frechheit 
sogar beim BGH „lästig“ wurde, wurde dann doch tatsächlich noch ein Strafverfahren wegen 
Beleidigung des schwerkriminellen Landrates eingeleitet! 

Es ist immer noch ein Vorverfahren. Und vermutlich wird das so bleiben! 

https://archive.org/details/NAGELPROBE 

Das AG kommt einfach nicht in die Pötte! Die sofortige Veröffentlichung der Unterlagen ist 
eben doch sehr wirksam! Die Zusammenhänge sind viel zu offensichtlich! 

Intelligente Leute wissen es schon lange: Wir leben eindeutig nicht in einem Rechtsstaat. Wir 
leben in einem Staat, in dem Anschein des Rechtsstaates unter allen Umständen 
aufrechterhalten werden muß! 

Und jetzt schauen Sie mal bitte hier, was passiert, wenn man sich gegen einen 
geschlossenen kriminellen FILZ angeblich nicht wehren darf: 
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https://archive.org/details/POLIZEIundRECHTundGESETZundVORABINFORMATION 

Ich muß jetzt wirklich viele viele neue Freunde bei der Polizei haben! 

Kommen wir mal zur Zusammenfassung: 

EIN EINZELNER KRIMINELLER LANDRAT hält sich nicht! Der wird abgesetzt! Ein einzelner 
AUSSCHLIEßLICH RECHTSSTAATLICH ARBEITENDER LANDRAT hält sich ebenfalls 
nicht, wenn er, zwischen ansonsten gern kriminell arbeitenden Landräten, tätig sein muß! 

Der wird aus dem Amt gemobbt. 

Es gibt also offensichtlich hinter den Kulissen „Verabredungen“ und die Demokraten werden 
zunehmend an die Wand gedrückt und ausgesondert. Diese Entwicklung dauert lange! Aber 
ungeduldig waren die Macher hinter den Kulissen noch nie!! 

Jetzt machen wir das Bild größer: Kriminelle Verwaltungsheinis halten sich nicht, solange es 
auch nur ein einziges rechtsstaatlich arbeitendes Gericht (und Leute mit Arsch in der Hose) 
gibt! 

Und jetzt kommt der einzig zulässige Schluß: Da wir nachgewiesener Maßen Mengen an 
Kriminellen im öffentlichen Dienst haben, haben wir auch keine unabhängigen Gerichte 
mehr! 

Und jetzt wird es noch etwas größer: Das ganze Gefasel von angeblicher richterlicher 
Freiheit ist nur Gefasel. Da wissen die Richter-innen einfach viel zu gut, daß die nicht 
befördert werden, wenn die nicht vorbeugend gehorsam sind! Charakterstarke 
Persönlichkeiten sind im öffentlichen Dienst so gut wie nicht mehr zu finden! Und wenn es 
sie doch gibt werden sie nicht befördert und möglichst aus den Ämtern gedrängt! 

Wir müssen das „Bild“ jetzt noch etwas größer machen: Das was für die Verwaltungsseite 
der Gerichtsbarkeit gilt, gilt offensichtlich auch für alle anderen Gerichtszweige! Die 
beschriebene Entwicklung, mit Aussonderung aller charakterstarken Personen aus 
einflußreichen Positionen, kann nur Erfolg haben, wenn kein Aspekt - wirklich gar kein 
Aspekt - der öffentlichen Verwaltung und des Wirtschaftslebens ausgelassen wird. Es geht 
um echten TOTALITARISMUS! Darauf läuft die Entwicklung hinaus, die auf der ganzen Welt 
von einfühlsamen Persönlichkeiten schon lange erkannt wurde. HITLER war ein 
Weisenknabe gegen das, was auf uns zukommt! Die Sonnenkönige des Mittelalters auch! 

Daraus läßt sich nur ein einziger logischer Schluß ziehen: 

Nicht mal der BGH ist im tatsächlichen Sinne weisungsfrei; wobei beschönigend 
vorbeugender Gehorsam angenommen werden darf! 


Lieber Herr Dr. Martensen, jetzt komme ich zurück zum VG Schleswig: Es ist jetzt die Frage 
zu stellen, welches Urteil, welcher Beschluß des VG Schleswig, der meine Person betrifft, in 
den letzten zehn Jahren gesetzmäßig erarbeitet wurde? Ich sage es Ihnen: Gar keiner! 

Lieber Herr Dr. Martensen: Dieses Schreiben hat den einzigen Zweck, Ihnen endgültig das 
Gesicht zu nehmen und Sie zu zwingen, sich nachvollziehbar zu positionieren! Deshalb wird 
dieses Schreiben auch in der Öffentlichkeit des Internet „zugestellt“. 

Es gibt für Sie nur wenige Möglichkeiten sich zu positionieren: 

1. Wenn meine Meinung über Sie ist falsch ist, dann sorgen Sie jetzt für eine 
rechtsstaatlich nachvollziehbare Arbeit IHRES Verwaltungsgerichtes. 
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2. Wenn meine Meinung über Sie ist richtig, dann habe ich nur Chancen vor dem VG zu 
gewinnen, wenn ich vorher (im übertragenen Sinn) den kriminellen Landrat Stolz in 
einem großen Eimer mit Pisse öffentlich ertränke! Und genau das habe ich schon 
lange vor! Deshalb habe ich auch die o.g. Verfahren „schmoren“ lassen. 

Lieber Herr Dr. Martensen, treffen Sie einfach Ihre Entscheidung. Ich habe das getan! 
Seitdem es mir klar ist, was das für mein Leben bedeutet, geht es mir zunehmend besser! 
Mir ist unklar, ob Sie Ihre Seele noch zurückholen können! Ich habe auch keine Vorstellung 
davon, was Sie „verpfändet haben“. An bestimmten Stellen scheinen „die Leute“ Pfänder 
hinterlegen zu müssen! Ich glaube, Sie gehören zu den Personen, die ein Pfand 
„hinterlegen“ mußten, um befördert zu werden. Meine Vermutung geht dahin, daß praktisch 
immer das Wohl der Familie verpfändet wird. Ich kann das nicht wirklich beweisen. Es sieht 
aber doch sehr danach aus. 

Lieber Herr Dr. Martensen, damit Sie begreifen, was hier wirklich im Kreis Pinneberg abgeht, 
erhalten Sie in der Anlage die Druckdatei für einen Aushang, der jetzt schon viele Monate an 
meinem Gartenzaun hängt. Im Internet (Satellitenbilder) können Sie sich leicht überzeugen, 
daß ich an einer Straße lebe, an der jeden Tag ca. dreitausend Fußgänger an diesen 
Aushängen (mehrere unterschiedliche) vorbeikommen. Meine Aushänge scheinen sich in 
Pinneberg herumgesprochen zu haben! 

Der Anwalt des gewöhnlichen Kriminellen Oliver Stolzi hat nicht mal versucht, diese 
Aushänge kurzfristig verbieten zu lassen! Warum wohl? Der muß begriffen haben, daß sein 
Mandant so richtig viel Dreck am Stecken hat! 

Mit freundlichen Grüßen 
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von Stosch 


